DE

ANHANG

ZUSAMMENFASSUNG DER EIGENSCHAFTEN EINESBIOZIDPRODUKTS

Weizenkoder Brodifacoum
Produktart(en)

PT14: Rodentizide

Zulassungsnummer : AT-0012401-0000

R4BP-Assetnummer: AT-0012401-0000



Kapitel 1. ADMINISTRATIVE INFORMATIONEN

1.1. Handelsbezeichnung(en) des Produkts

Handel sname(n)

Weizenkdder Brodifacoum
TDS Brodifacoum Wei zenkoder
Detia Mause Weizenktder
COMPO Cumarax Mause-Korn
VANDAL Mausekorner

1.2. Zulassungsinhaber

Name und Anschrift des Zulassungsinhabers

Name

Detia Freyberg GmbH

Anschrift

Dr.-Werner-Freyberg-Str.11 69514
Laudenbach Deutschland

Zulassungsnummer

AT-0012401-0000

R4BP-Assetnummer

AT-0012401-0000

Datum der Zulassung

14/10/2014

Ablauf der Zulassung

31/12/2026

1.3. Hersteler des Produkts

Name des Herstellers

Detia Freyberg Produktion GmbH

Anschrift des Herstellers

Dr.-Werner-Freyberg-Str. 11 69514 Laudenbach
Deutschland

Standort der Produktionsstétten

Detia Freyberg Produktion GmbH site 1 Dr.-Werner-
Freyberg-Str. 11 69514 L audenbach Deutschland

1.4. Hersteler desWirkstoffs/der Wirkstoffe

Wirkstoff

Brodifacoum

Name des Herstellers

PelGar International Limited

Anschrift des Herstellers

Unit 13, Newman Lane GU34 2QR Alton Hampshire
Vereinigtes Konigreich von Grof3britannien und
Nordirland (das)

Standort der Produktionsstétten

PelGar International Limited site 1 Praszka 54 28002
Kolin Tschechien




Kapitel 2. PRODUKTZUSAMMENSETZUNG UND -FORMULIERUNG

2.1. Qualitative und quantitative I nfor mationen zur Zusammensetzung des Produkts

Triviadname IUPAC-Name |Funktion CAS-Nummer  |EG-Nummer Gehalt (%)

Brodifacoum 3-[3-(4- Wirkstoff 56073-10-0 259-980-5 0,005 % (w/w)
bromabi phenyl-
4-y1)-1,2,3,4-
tetrahydro -1-
napthyl]-4-
hydroxycoumarin

2.2. Art(en) der Formulierung

Gebrauchsfertiger Koder: Granulat




Kapitel 3. GEFAHREN- UND SICHERHEITSHINWEISE

Gefahrenhinweise

H360D: Kann das Kind im Mutterleib schadigen.

H373:: Kann die Organe schadigen Blut bei 1angerer
oder wiederholter Exposition.

Sicherheitshinweise

P201: Vor Gebrauch besondere Anweisungen
einholen.

P202: Vor Gebrauch ale Sicherheitshinweise lesen
und verstehen.

P260: Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht
einatmen.

P280: Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/
Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

P308 + P313: BEI Exposition oder falls betroffen:
arztlichen Inhalt hinzuziehen.

P308 + P313: BEI Exposition oder falls betroffen:
arztlichen Rat hinzuziehen.

P405: Unter Verschluss aufbewahren.

P501: Inhalt der Problemstoffsammelstelle oder einem
befugten Sammler fur gefahrliche Abfalle zufihren.




Kapitel 4. ZUGELASSENE VERWENDUNG(EN)

4.1. Verwendungsbeschreibung

Tabdle 1.
Hausmaus - I nnenbereich

Produktart

PT14: Rodentizide

Gegebenenfalls eine genaue Beschreibung
der zugelassenen Verwendung

Nicht relevant fir Rodentizide

Bis 31.12.2025: Berufsméaliige Verwender
Ab 1.1.2026: Berufsmaliige Verwender mit Sachkunde
Konzessionierte Schadlingsbekampfer

Zielorganismus/Ziel organismen
(einschliefdlich Entwicklungsphase)

Wissenschaftlicher Name: Mus musculus
Trivialname; Hausmaus
Entwicklungsstadium: Jungtiere, Adulte

Anwendungsbereich(e) Innenverwendung
Innenbereich
Anwendungsmethode(n) Methode: Anwendung als Koder

Detaillierte Beschreibung:
Gebrauchsfertiger Kéder zur Anwendung in
mani pul ati onssicheren K dderstationen

Anwendungsrate(n) und Haufigkeit

Anzahl und Zeitpunkt der Anwendung:
Menge:

20-50¢

Haufigkeit:

Anwenderkategorie(n) Geschulte berufsmallige Verwender

Berufsméfdige Verwender
Verpackungsgréfzen und Bis 31.12.2025: Mindestverpackungsgréfie der Umverpackung: 3
Verpackungsmaterial kg

Ab 1.1.2026: Berufsmaldige Verwender mit Sachkunde
Papierbeutdl (Kunststoffbeschichtet): bis max. 1 kg

Papierbeutel (Kunststoffbeschichtet) in Faltschachtel: bis max. 2,6
kg

Papierbeutel (Kunststoffbeschichtet) im Karton: bis max. 10 kg
Papierbeutd (Kunststoffbeschichtet) im Kiibel (Kunststoff): bis
max. 10 kg

Beutel (Kunststoff) im Karton: bis max. 10 kg

Beutel (Kunststoff) im Kiibel (Kunststoff): bis max. 10 kg
Kubel (Kunststoff): bis max. 10 kg

Faltschachtel: bis max. 0,5 kg

Papiersack (Kunststoffbeschichtet): bis max. 25 kg (aufgeteilt in
Portionen von max. 10 kg)

Karton: bis max. 20 kg (aufgeteilt in Portionen von max. 10 kg)

Bis 31.12.2025: Loses Granulat (nicht in Dosierbeuteln
abgepackt) darf ausschliefdlich von konzessionierten
Schadlingsbekémpfern verwendet werden.




Ab 1.1.2026: Loses Granulat (nicht in Dosierbeuteln abgepackt)
darf von Konzessionierten Schadlingsbekémpfern und
Berufsmafdigen Verwendern mit Sachkunde verwendet werden.

4.1.1. Anwendungsspezifische Anweisungen fur die Verwendung
Keine

4.1.2. Anwendungsspezifische Risikominder ungsmalinahmen

Das Produkt nicht als permanenten Koder (befall sunabhéngige Dauerbekdderung) zur V orbeugung von
Nagetierbefallen oder zur Uberwachung von Nagetieraktivitét verwenden.

4.1.3. Anwendungsspezifische Besonder heiten moglicher unerwinschter
unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen fir Erste Hilfe sowie
Notfallmal3nahmen zum Schutz der Umwelt

Wenn Koder in der Nahe von Wasserabl eitungssystemen platziert werden, sicherstellen, dass ein Kontakt des
Koders mit dem Wasser verhindert wird.

4.1.4. Anwendungsspezifische Hinweise fur die sichere Beseitigung des Produkts und
seiner Verpackung
Keine

4.1.5. Anwendungsspezifische L ager bedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter
nor malen L ager ungsbedingungen
Keine

4.2. Verwendungsbeschreibung

Tabedlle 2.
Hausmaus - AufRenbereich: um Gebaude

Produktart PT14: Rodentizide

Gegebenenfalls eine genaue Beschreibung | Nicht relevant fir Rodentizide
der zugelassenen Verwendung

Bis 31.12.2025: Berufsméaliige Verwender
Ab 1.1.2026: Berufsmaliige Verwender mit Sachkunde
K onzessionierte Schadlingsbekampfer

Zielorganismus/Ziel organismen Wissenschaftlicher Name: Mus musculus
(einschliefflich Entwicklungsphase) Triviadlname: Hausmaus




Entwicklungsstadium: Jungtiere, Adulte

Anwendungsbereich(e) AuRenverwendung
AuRRenbereich: um Gebéude
Anwendungsmethode(n) Methode: Anwendung als Kdder

Detaillierte Beschreibung:
Gebrauchsfertiger Koéder zur Anwendung in
mani pul ationssicheren K dderstationen

Anwendungsrate(n) und Haufigkeit

Anzahl und Zeitpunkt der Anwendung:
Menge:

20-50 g

Haufigkeit:

Anwenderkategorie(n) Geschulte berufsméldige Verwender
Berufsméfdige Verwender
Verpackungsgroéfzen und Bis 31.12.2025: Mindestverpackungsgroéfie der Umverpackung: 3

Verpackungsmaterial

kg

Ab 1.1.2026: BerufsmalZige Verwender mit Sachkunde
Papierbeutel (Kunststoffbeschichtet): bis max. 1 kg

Papierbeutel (Kunststoffbeschichtet) in Faltschachtel: bis max. 2,6
kg

Papierbeutel (Kunststoffbeschichtet) im Karton: bis max. 10 kg
Papierbeutel (Kunststoffbeschichtet) im Kibel (Kunststoff): bis
max. 10 kg

Beutel (Kunststoff) im Karton: bis max. 10 kg

Beutel (Kunststoff) im Kibel (Kunststoff): bis max. 10 kg
Kubel (Kunststoff): bis max. 10 kg

Faltschachtel: bis max. 0,5 kg

Papiersack (Kunststoffbeschichtet): bis max. 25 kg (aufgeteilt in
Portionen von max. 10 kg)

Karton: bis max. 20 kg (aufgeteilt in Portionen von max. 10 kg)

Bis 31.12.2025: Loses Granulat (nicht in Dosierbeuteln
abgepackt) darf ausschliefdlich von konzessionierten
Schédlingsbek&mpfern verwendet werden.

Ab 1.1.2026: Loses Granulat (nicht in Dosierbeuteln abgepackt)
darf von Konzessionierten Schadlingsbekdmpfern und
Berufsméfdigen Verwendern mit Sachkunde verwendet werden.

4.2.1. Anwendungsspezifische Anweisungen fur die Verwendung
Die Kéder vor Wettereinfllissen (z. B. Regen, Schnee etc.) schiitzen und in Bereichen platzieren, die nicht
Uberschwemmt werden kdnnen. Durch Wasser beschédigte oder durch Schmutz verunreinigte Koder ersetzen.

4.2.2. Anwendungsspezifische Riskominder ungsmaf3nahmen

Das Produkt nicht al's permanenten Koder (befallsunabhéngige Dauerbekdderung) zur Vorbeugung von
Nagetierbefallen oder zur Uberwachung von Nagetieraktivitét verwenden.
Das Produkt nicht direkt in die Erde (z. B. in Nagetierbaue oder -|6cher) einbringen.




4.2.3. Anwendungsspezifische Besonder heiten mdglicher unerwiinschter
unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen fur Erste Hilfe sowie
NotfallmaRnahmen zum Schutz der Umwelt

Wenn Koéder in der Nahe von Gewassern (z. B. Flisse, Teiche, Kanédle, Deiche, Bewasserungsgraben) oder

Wasserabl eitungssystemen platziert werden, sicherstellen, dass ein Kontakt des K éders mit dem Wasser
verhindert wird.

4.2.4. Anwendungsspezifische Hinweise fur die sichere Beseitigung des Produkts und

seiner Verpackung
Keine

4.2.5. Anwendungsspezifische L ager bedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter

nor malen L ager ungsbedingungen
Keine




Kapitel 5. ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FUR DIE VERWENDUNG!

5.1. Gebrauchsanweisung

Vor dem Gebrauch alle Produktinformationen sowie alle Informationen, die wéhrend des Kaufs Gbermittelt
werden, lesen und befolgen.

Vor der Bekdderung die Nagetierart, ihre bevorzugten Aufenthaltsorte, die Befallsursache ermitteln und das
Ausmald des Befalls abschétzen.

Das Produkt nur als Teil einer integrierten Schadlingsbekdmpfung zusammen mit Hygienemal3nahmen und
gegebenenfalls physikalischen Methoden der Schadlingskontrolle verwenden.

Zu Beginn der Bekdderung die K éderstellen mindestens nach dem 5. Tag und anschlie3end wéchentlich
kontrollieren. Das gilt auch fur Bekdmpfungsmal3nahmen, die mehr als 35 Tage andauern.

Das Produkt sollte in der unmittelbaren Umgebung, in der die Nagetiere zuvor beobachtet wurden, angebracht
werden (z. B. Nagetierwege, Nistplatze, Fressstellen, Lécher, Baue etc.).

Die K éderstationen missen, sofern moglich, am Boden oder an anderen Strukturen befestigt werden.

K éderstationen deutlich kennzeichnen, um anzuzeigen, dass sie Rodentizide enthalten und nicht beriihrt werden
durfen (siehe Abschnitt 5.3. fir die auf dem Etikett aufzuf ihrenden Informationen).

Der Koder sollte gesichert werden, damit er nicht aus der K dderstation entfernt werden kann.

Das Produkt unzuganglich fir Kinder, Vogel, Haustiere, Nutztiere und andere Nichtziel organismen platzieren.
Kontakt des Produktes mit Lebensmitteln, Getranken und Futtermitteln sowie mit Kichengeschirr und
Zubereitungsflachen ist auszuschliefden.

Bei der Handhabung des Produktes chemikalienresi stente Schutzhandschuhe tragen (welches
Handschuhmaterial geeignet ist, ist vom Zulassungsinhaber in den Produktinformationen anzugeben).

Bel Gebrauch des Produktes nicht essen, trinken oder rauchen. Nach dem Gebrauch des Produktes Hande und
Hautstellen, die dem Produkt direkt ausgesetzt waren, waschen.

K éderstationen miissen verwendet werden. Nur in Bereichen, die fur Kinder und Nichtzielorganismen
unzuganglich sind, ist durch Konzessionierte Schadlingsbekampfer eine Kéderauslegung ohne

mani pul ationssichere K derstation zuléssig.

Den bekdderten Bereich regelmaidig kontrollieren und gefressene Kdder ersetzen. Die Annahme
(Vorhandensein/Nicht-Vorhandensein) der Kéder bei jeder Kontrolle dokumentieren. Bei einer im Verhdtnis
zu der abgeschitzten Befallsstarke geringen K dderannahme ist die Anderung des Orts der Auslegung oder die
Formulierung des Kéders zu priifen. Wenn nach einem Behandlungszeitraum von 35 Tagen noch immer Kéder
verzehrt werden und kein Rickgang der Nagetieraktivitét festgestellt wird, muss die wahrscheinliche Ursache
hierfr ermittelt werden. Es besteht in solchen Fallen der Verdacht auf Resistenz gegen den eingesetzten
Wirkstoff und der Einsatz eines anderen, potenteren Wirkstoffs und alternativer Bekampfungsmal3nahmen wie
z. B. Fallen, ist zu priifen.

Nach Abschluss der Bekdderung alle Kdder und K dderreste entfernen und entsorgen (Problemstoffsammelstelle
oder befugter Sammler fur gefahrliche Abfalle), um Priméarvergiftungen vorzubeugen.

Den Auftraggeber Gber mégliche Praventionsmal3nahmen gegen kinftigen Nagerbefall informieren.
Nachfolgende Informationen sind ,, kdderspezifisch* auf der Gebrauchsanwei sung anzugeben:

- Den Koder mit einer Dosierhilfe in die Kderstation geben.

- Geeignete Methoden zur Staubminimierung angeben.

5.2. Risikominderungsmaf3nahmen

Aus den Produktinformationen (d. h. Etikett und/oder Gebrauchsanwei sung) muss klar hervorgehen, dass das
Produkt nicht an die breite Offentlichkeit (nicht-berufsméRige Verwender) (ab 1.1.2026: und an berufsmalige
Verwender ohne Sachkunde) abgegeben werden darf.

Ab 1.1.2026: Eine Abgabe in Form der Selbstbedienung ist nicht zul&ssig

Ab 1.1.2026: Personen, die Rodentizidprodukte auf dem Markt bereitstellen, miissen einen Sachkundenachweis
gemal der Rodentizidsachkundeverordnung, BGBI. |1 Nr. 246/2024 besitzen, sofern sie nicht
Schédlingsbekampfer bzw. Drogisten in Ausiibung des Gewerbes gemal? § 128 und § 104 der Gewerbeordnung
1994, BGBI. Nr. 194/1994 sind.

Ab 1.1.2026: Rodentizidprodukte mit antikoagulanten Wirkstoffen diirfen an berufsmafiige Verwender

mit Sachkunde (vor Ort und Online) nur gegen V orlage eines Sachkundenachweises gemai § 4

Gebrauchsanweisung, Manahmen zur Risikominderung und andere Hinweise zur Verwendung, die in diesem Abschnitt aufgefiihrt sind,
gelten fur ale zugelassenen Verwendungen.




der Rodentizidsachkundeverordnung, BGBI. Il Nr. 246/2024 abgegeben werden, sofern sie nicht
Schédlingsbekampfer bzw. Drogisten in Ausiibung des Gewerbes gemal? § 128 und § 104 der Gewerbeordnung
1994, BGBI. Nr. 194/1994 sind.

Ab 1.1.2026: Fir Berufsmaliige Verwender mit Sachkunde gilt: Das Produkt darf ausschliefdlich in

mani pul ationssicheren K dderstationen (bereits beflillt oder nachfiillbar) ausgebracht werden.

Nicht in Bereichen einsetzen, in denen von einer Resistenz gegen den Wirkstoff ausgegangen werden kann.
Das Produkt nicht 1anger a's 35 Tage ohne Uberpriifung der Befallssituation und der Wirksamkeit der
Bekdderung verwenden.

Ein Wechseal zwischen verschiedenen Antikoagulanzien vergleichbarer oder geringerer Potenz ist keine sichere
Moglichkeit des Resistenzmanagements. Bei Feststellen einer Resistenz sind bel fehlender Einsetzbarkeit von
Wirkstoffen mit anderen Wirkmechanismen potentere Antikoagulanzien zu verwenden.

Zwischen den Anwendungen K dderstationen bzw. Utensilien, die fir die Abdeckung und den Schutz der

K éderstellen verwendet werden, nicht mit Wasser reinigen. Der Zulassungsinhaber muss auf dem Etikett

bzw. in der Gebrauchsanwei sung genaue Angaben zur Reinigung des Zubehdrs (z. B. Koderstation) und zum
Einsammeln von K dderresten machen.

Bei jedem Kontrollbesuch das betroffene Gebiet nach toten Nagetieren absuchen und diese entfernen, um
Sekundarvergiftungen vorzubeugen.

Das Produkt nicht zur Pulsbekéderung verwenden.

5.3. Besonderheiten moglicher unerwinschter unmittelbarer oder mittelbarer
Nebenwirkungen, Anweisungen fur Erste Hilfe sowie Notfallmal3nahmen zum Schutz

der Umwelt

Dieses Produkt enthélt einen blutgerinnungshemmenden Stoff (Antikoagulans). Bei Verzehr kdnnen folgende
Symptome auftreten, auch verspétet: Nasenbluten und Zahnfleischbluten. In schweren Féllen kann es zu
Blutergiissen (H&matomen) und Blut im Stuhl oder Urin kommen.

Gegenmittel: Vitamin K1, das nur von medizinischem/tiermedizinischem Fachpersonal verabreicht werden darf.
Im Fallevon:

- Exposition der Haut: zuerst nur mit Wasser und danach mit Wasser und Seife waschen.

- Exposition der Augen: die Augen mindestens 10 Minuten bei gedffneten Augenlidern mit Augenspulung oder
Wasser ausspilen.

- Orale Exposition: Mund grindlich mit Wasser ausspilen.

Bewusstlosen Personen niemals etwas in den Mund verabreichen.

Kein Erbrechen herbeiftihren.

Bei Verschlucken sofort &rztlichen Rat einholen und Verpackung oder das Kennzei chnungsetikett bereithalten.
Kontaktieren Sie einen Tierarzt im Falle einer Vergiftung eines Haustieres.

Geféhrlich fur Wildtiere.

K 6derstationen miissen mit den folgenden Informationen gekennzeichnet werden: ,, Nicht bewegen oder
offnen”; , Enthélt ein Rodentizid (Ratten- bzw. Mé&usegift)”; ,Bezeichnung des Produkts'; ,, Wirkstoff(e)* und
»Bél einem Zwischenfall die Vergiftungsinformationszentrale anrufen®.

Vergiftungsinformationszentrale: Tel: +43 1 406 43 43

5.4. Hinweiseflr die sichere Beseitigung des Produktsund seiner Verpackung

Das Praparat ist ein Rodentizid und kann bei Einnahme zum Tod fuhren; daher muss bel der Entsorgung darauf
geachtet werden, keine Nichtziel organismen in Gefahr zu bringen.

Produktreste, Verpackungsbehalter, tote Nagetiere und alle nach Abschluss der Bekémpfung nicht
angenommenen Kdder bel Problemstoffsammel stellen oder einem befugten Sammler fir gefahrliche Abfélle
entsorgen. Hautkontakt vermeiden, wenn Kdderreste entsorgt werden.

Die Abfallschliisselnummer ist anzugeben. Zum Zeitpunkt der Bescheiderstellung lautet sie gema’ ONORM S
2100: 531039, Altbestande von Pflanzenbehandlungs- und Schédlingsbekampfungsmitteln.

5.5. Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter normalen
L ager ungsbedingungen
An einem trockenen, kiihlen und gut bel tifteten Ort aufbewahren.
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Die Verpackung verschlossen halten und nicht direkter Sonneneinstrahlung aussetzen.
Das Produkt unzuganglich fir Kinder, Vogel, Haustiere und Nutztiere aufbewahren.
Die Lagerstabilitét des Produktes betragt 24 Monate.
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Kapitel 6. SONSTIGE ANGABEN

In Osterreich gelten als geschulte berufsmaRige Verwender sowohl konzessionierte Schadlingsbekampfer als
auch berufsméige Verwender mit Sachkunde. Zwischen diesen beiden Anwenderkategorien gibt esjedoch
Unterschiede v.a. in der Anwendung der Produkte. Um dieser Differenzierung im SPC gerecht zu werden, ist
im Tabellenfeld ,, Gegebenenfalls eine genaue Beschreibung der zugel assenen Verwendung” der jeweiligen
Verwendung dezidiert angefiihrt, ob die Verwendung fir den konzessionierten Schadlingsbekampfer, fir den
berufsmafigen Verwender mit Sachkunde oder fur beide zugelassen ist.

Aufgrund ihrer verzogerten Wirksamkeit wirken blutgerinnungshemmende Rodentizide (Antikoagulanzien) 4
bis 10 Tage nach der Aufnahme.

Nagetiere kdnnen Krankheiten Ubertragen (z. B. Leptospirose). Tote Nagetiere nicht mit blofzen Handen
bertihren. Bei der Entsorgung geeignete Schutzhandschuhe tragen oder Werkzeuge, wie etwa Zangen,
verwenden.

Dieses Produkt enthélt einen Bitter- und einen Farbstoff.

12



	DE ANHANG ​ ZUSAMMENFASSUNG DER EIGENSCHAFTEN EINES BIOZIDPRODUKTS
	Kapitel 1. ADMINISTRATIVE INFORMATIONEN
	1.1.    Handelsbezeichnung(en) des Produkts
	1.2.    Zulassungsinhaber
	1.3.    Hersteller des Produkts
	1.4.    Hersteller des Wirkstoffs/der Wirkstoffe

	Kapitel 2. PRODUKTZUSAMMENSETZUNG UND -FORMULIERUNG
	2.1.    Qualitative und quantitative Informationen zur Zusammensetzung des Produkts
	2.2.    Art(en) der Formulierung

	Kapitel 3. GEFAHREN- UND SICHERHEITSHINWEISE
	Kapitel 4. ZUGELASSENE VERWENDUNG(EN)
	4.1.    Verwendungsbeschreibung
	4.1.1.    Anwendungsspezifische Anweisungen für die Verwendung
	4.1.2.    Anwendungsspezifische Risikominderungsmaßnahmen
	4.1.3.    Anwendungsspezifische Besonderheiten möglicher unerwünschter unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen für Erste Hilfe sowie Notfallmaßnahmen zum Schutz der Umwelt
	4.1.4.    Anwendungsspezifische Hinweise für die sichere Beseitigung des Produkts und seiner Verpackung
	4.1.5.    Anwendungsspezifische Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter normalen Lagerungsbedingungen

	4.2.    Verwendungsbeschreibung
	4.2.1.    Anwendungsspezifische Anweisungen für die Verwendung
	4.2.2.    Anwendungsspezifische Risikominderungsmaßnahmen
	4.2.3.    Anwendungsspezifische Besonderheiten möglicher unerwünschter unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen für Erste Hilfe sowie Notfallmaßnahmen zum Schutz der Umwelt
	4.2.4.    Anwendungsspezifische Hinweise für die sichere Beseitigung des Produkts und seiner Verpackung
	4.2.5.    Anwendungsspezifische Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter normalen Lagerungsbedingungen


	Kapitel 5. ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FÜR DIE VERWENDUNG
	5.1.    Gebrauchsanweisung
	5.2.    Risikominderungsmaßnahmen
	5.3.    Besonderheiten möglicher unerwünschter unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen für Erste Hilfe sowie Notfallmaßnahmen zum Schutz der Umwelt
	5.4.    Hinweise für die sichere Beseitigung des Produkts und seiner Verpackung
	5.5.    Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter normalen Lagerungsbedingungen

	Kapitel 6. SONSTIGE ANGABEN

